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Großenhainer Speedskater eröffnen Wettkampfsaison mit Spitzenplätzen

Bei sonnigem, aber kaltem Frühlingswetter starteten die Speedskater des Großenhainer Rollsportvereins am 20.März in die neue Freiluftsaison. Im brandenburgischen Hohenbocka galt es, sich auf der Halbmarathonstrecke von 21,1 km zu bewähren. Das Rennen gehört auch in diesem Jahr zur Serie des Mitteldeutschen Skating Cups, der aus acht Läufen in ganz Mitteldeuschland besteht.

Bedingt durch den schneereichen Winter hatte ja in diesem Jahr bisher kaum ein Skater auf den Rollen gestanden. Doch das harte Grundlagen- und Ausdauertraining in der Halle hat die Großenhainer gut auf die Wettkampfsaison vorbereitet. 

Im Gesamtklassement der Frauen belegte Josephin Hönicke den zweiten Platz, gefolgt von Ute Enger auf Rang 5 und Lisa Kaluzni auf Rang 6. Bei den Männern gelang Thomas Hanatschek mit dem dritten Platz der Sprung aufs Treppchen, Mirko Wende belegte hier einen sehr guten fünften Platz.

In den einzelnen Altersklassen standen viermal Sportler vom GRV auf dem obersten Treppchen. Ganz stark diesmal die männlichen Junioren B, wo Sebastian Pohl vor Liem und Toky Bretschneider gewann. Bei den Junioren A setzte sich Peter Hentzschel gegen die starken Geraer Läufer durch und konnte damit die Goldmedaille in Empfang nehmen. Fast schon eine sichere Bank sind Ute Enger und Eyk Terpe, die sich in ihren Altersklassen ganz vorn präsentierten. Dietrich Busch belegte in der Seniorenklasse der Herren ab 60 Jahre einen hervorragenden zweiten Platz.

Die durchweg guten Platzierung im Gesamtklassement bedeuten in der diesjährig erstmals ausgelobten  Mannschaftswertung des Mitteldeutschen Skating Cups den ersten Rang für den Großenhainer Rollsportverein.

Beim Skate – Minimarathon  über 4,2 km holte sich die einzigste Großenhainer Starterin Giulia Dawtjan eine silberne Medaille in ihrer Altersklasse der zehn- bis elfjährigen Schülerinnen.

(U. Hofmann)

Die Plazierungen in den einzelnen Altersklassen:

Ute Enger


1. Platz

W 40

44:00.73 min.


Eyk Terpe


1. Platz

M 40

38:01.83 min.


Peter Hentzschel

1. Platz

M 16/17
40:48.01 min.


Sebastian Pohl


1. Platz

M 14/15
40:53.31 min. 


Josephin Hönicke

2. Platz

W 16/17
43:58.24 min.


Liem Bretschneider

2. Platz

M 14/15
40:53.64 min.


Dietrich Busch


2. Platz

M 60

47:53.97 min.


Jörg Ranacher


3. Platz

M 30

38:01.46 min.


Thomas Hanatschek

3. Platz

HK Herren
37:51.71 min.


Toky Bretschneider

3. Platz

M 14/15
40:53.64 min.


Lisa Kaluzni


4. Platz

W 16/17
44:00.95 min.


Juliane Wende


5. Platz

W 16/17
44:47.81 min.


Mirko Wende


5. Platz
         
HK Herren
37:52.43 min.


Franziska Pohl


6. Platz
         
HK Damen
52:04.32 min.


Kurt Grunzel


8. Platz
         
M 60

49:32.20 min.


Michael Fischer


11. Platz
HK Herren
41:03.16 min.














